
Schweinehaltun

✂

Veranstalter
� Bioland e.V.

Kaiserstraße 18, D-55116 Mainz

� Bundesforschungsanstalt für Landwirtschaft (FAL)
Institut für ökologischen Landbau
Trenthorst 32, 23847 Westerau

� Die Ökoberater
Hintergasse 23, 35325 Mücke

Tagungsort
Evangelische Akademie Loccum 
Münchehäger Straße 6
31547 Rehburg-Loccum
Tel. 00 49/(0)57 66 81-0
Fax 00 49/(0)57 66 81-900
E-Mail: eal@evlka.de

Tagungsleitung
� Dr. Ulrich Schumacher, Bioland e.V.
� Rainer Löser, Die Ökoberater und Bioland Beratung

Tagungskosten

Tagungsbeitrag:
140,- € bzw. für Bioland-Mitglieder 100,- €
Unterkunft und Verpflegung:
im DZ 105,- € / EZ 115,- €

Die Bezahlung erfolgt nach Rechnungsstellung mit der
Anmeldebestätigung.

Anmeldung
Bitte schriftlich mit anhängendem Anmeldeformular an: 
Bioland Tagungsbüro
Bahnhofstr. 15
27374 Visselhövede
Tel. 00 49/(0)42 62/95 90 -70
Fax 00 49/(0)42 62/95 90 - 50
e-Mail: tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss: 10.01.2007

Foto: Dr. Friedrich Weissmann, FAL

Fit für wachsende Märkte

Die Nachfrage nach ökologisch erzeugtem Schweinefleisch
wächst so stark, dass die Produktion nicht hinterher kommt. 

Doch es tut sich etwas. In vielen Regionen werden Bio-
Schweine aufgestallt. Aber auch Betriebe in Dänemark und
Holland stehen in den Startlöchern.

Heimische Akteure müssen sich mit schlechten Strukturen
und hohen Stückkosten auseinandersetzen.

Gleichzeitig liegen nach wie vor große ökonomische Reser-
ven in mehr Leistung durch gesündere Tiere. Verbesserungen
sind notwendig, um den Bio-Schweinemarkt nachhaltig zu
entwickeln. 

Die Bio-Schweinehaltung hat jedoch insgesamt nur Zu-
kunft, wenn eine kostendeckende Arbeit möglich ist. Dies ist
Voraussetzung für das dringend benötigte Wachstum. 

Die internationale Fachtagung bietet Raum und Ge-
legenheit zum intensiven Austausch mit ExpertInnen und
KollegInnen zu den aktuellen Herausforderungen in der Bio-
Schweinehaltung.

Fit für wachsende
Märkte

Internationale Schweinehaltertagung
31.1. - 1.2.2007

in Rehburg-Loccum

Internationale Schweinehaltertagung 2007 Internationale Schweinehaltertagung 2007

Bioland e.V.
Bioland Schw

einehaltertagung
Bahnhofstraße 15

27374 Visselhövede

Veranstaltet von
Bioland e.V.

in Zusammenarbeit mit
FAL Institut für ökologischen Landbau, Trenthorst

Die Ökoberater

Mit freundlicher Unterstützung durch

REUDINK-BIOFUTTER
Meyerhof zu Bakum
Gut Rosenkrantz



Schweinehaltun
Tagungsprogramm

✂

Anmeldung per Fax an

04262/9590-50

Treffen der Bioland Schweinehalter
10:00 Nur für Mitglieder zu den Themen

- Bioland-Qualitätsstandard, Umsetzung der Richtlinien
- Beratungsangebote, Checkliste Tiergesundheits-

management, Forschungsaktivitäten
- Vermarktungssituation

11:30 Anreise, Begrüßungskaffee, Lunchpakete

Exkursionen (Beginn öffentliche Tagung)
12:00 Exkursion A: Gruppenhaltung von Sauen, 

FAL Mariensee, Standort Mecklenhorst
Gruppenhaltung im Abferkelbereich (jew. 8 Tiere),
Ferkelaufzucht in Koomannsbuchten, Gruppenhaltung
für NT Sauen mit Abruffütterung und Arena für
abgesetzte Sauen zur Gruppenzusammenstellung,
� Dr. Beate Bünger FAL Mariensee

12:00 Exkursion B: Fleischverarbeitung, Bauerngut,
Bückeburg EDEKA
Bauerngut ist eine 100 %ige Tochter der EDEKA
Minden-Hannover mit einer jährlichen Verarbeitungs-
menge von 260.000 Schweinen und 7500 Bullen. 
Das Sortiment umfasst 80 Bio-Fleisch- und Wurstartikel.

15:30 Kaffee und Kuchen

Begrüßung
16:00 � Hans-Heinrich Ehlen, Niedersächsischer Minister 

für den ländlichen Raum, Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz
� Thomas Dosch, Präsident Bioland e.V.

16:30 Stillstand ist Rückschritt
� Dr. Rainer Oppermann, FAL Institut für Ökologischen
Landbau, Trenthorst 

Tiergesundheit 
Moderation: Rainer Löser, Bioland Beratung

17:00 Gutes Gesundheitsmanagement – 
keine Parasitenbelastung
� Jochen Kulow, Bioland Schweinehalter, Wendland

17:30 Sanierungskonzepte für belastete Betriebe
� Heinz-Werner Reichenbach, LWK Niedersachsen

18:00 Betriebliche Maßnahmen zur Gesundheitsvorsorge
bei ökologisch wirtschaftenden Schweinemastbetreiben
� Tierärztin Tina Benninger, Universität Kassel-Witzenhausen

anschließend Diskussion

19:30 Abendessen

Aktuelles von den „Danish Dynamites“ 

Moderation: Ulrich Schumacher, Bioland e.V.

20:30 Situation und Entwicklung der ökologischen
Schweinehaltung in Dänemark - 
Haltungssysteme für Ferkelerzeugung und Mast 
� Tove Serup, Landscentret, Arhus, DK und praktischer

Landwirt aus DK

anschließend gemütliches Beisammensein

8:15 Frühstück

Ferkelaufzucht
Moderation: Ulrich Ebert, Bioland Beratung

9:00 100 % Bio-Ferkelfütterung - geht das ?
� Dr. Gerhard Stalljohann, Haus Düsse

9:45 Einfluss der Säugezeiten auf die Ferkelverluste 
� Ralf Bussemas, FAL Institut für Ökologischen 
Landbau, Trenthorst

Genetik/ Schweinemast
Moderation: Rainer Löser, Bioland Beratung

9:00 Welche Genotypen passen zur ökologischen
Schweinemast und wie vermehren wir sie
� Prof. Dr. Horst Brandt, Inst. für Tierzucht, 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

9:45 Wachstumsverläufe unterschiedlicher Genotypen unter den
Fütterungs- und Haltungsbedingungen im Ökolandbau
� Dr. Ulrich Baulain, FAL Institut für Tierzucht, Neustadt

10:30 Kaffeepause

Stallbau
Moderation: Ulrich Schumacher, Bioland e.V.

11:00 Süddeutsche Stallbaulösungen für die Schweinemast
– Beispiele aus der Praxis
� Jürgen Herrle, Naturland Beratung

11:45 Der weiterentwickelte BAT-Kistenstall
� Ralf Bussemas, BAT Witzenhausen

Sauenhaltung
Moderation: Ulrich Ebert, Bioland Beratung

11:00 Freilandhaltung im großen Maßstab 
- Wir lassen die Sau raus!
� Henning Brümmel und Steffen Spöring, 

Bioland Outdoor-Sauenhalter in Niedersachsen 

11:45 Gruppensäugen in der Praxis
� Christel Simantke, BAT Beratung artgerechte

Tierhaltung und Barbara Früh, FibL, Frick, CH

12:30 Mittagessen

Betriebswirtschaft 
13:30 Kosten und Preise bestimmen den Erfolg –

Betriebszweigsauswertung Mast und Ferkelerzeugung
� Rainer Löser, Die Ökoberater
und Ulrich Ebert, Bioland Beratung

Vermarktung / Marktentwicklung
Moderation: Henning Niemann, Kompetenzzentrum Ökolandbau
Niedersachsen (KÖN)

14:00 Bio-Schweinevermarktung mit der Goldswien – vom
Ferkel bis zum Mastschwein. Was hat der Markt den
Schweinehaltern zu bieten?
� Dr. Uwe Balliet, Betriebsleiter der Goldswien/

EDEKA Minden-Hannover

Da ist Musik drin! Anforderungen eines international
tätigen Verarbeiters an Bio-Schweinefleisch
� Erich Michel, Geschäftsführer Kurhessische

Fleischwaren Fabrik (KFF), Fulda

Geschlossenes System mit erfolgreicher
Direktvermarktung
� Christoph Leiders, Bioland- und Naturland-Betrieb,

Stautenhof in Willich
anschl. Diskussion 

16:30 Tagungsabschluss und Kaffee 

Internationale Schweinehaltertagung 2007
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31. JANUAR 2007, Mittwoch

01. FEBRUAR 2007, Donnerstag


